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ϭ.   Bericht   (November   ϮϬϮϬ)   

Behindertenfrei^eit   im   September   2020  ǧ
Lŝebe   RƵŵäŶŝeŶfƌeƵŶde   

Auch  dieses  Jahr  führten  unsere  Mitarbeiter  in  Rumänien  die  geplante            
Behindertenfreizeit  durch,  doch  ohne  uns  Schweizer  (geplant  war  Noah  Stolz  und  wir              
Muhls).  Aufgrund  der  Quarantäne-BesƟmmungen  der  Schweiz  zogen  wir  es  vor,  hier  zu              
bleiben.     

Gerade  nach  dem  ersten      
Lockdown,  in  dem  viele  alte  und        
behinderte  Menschen  unter  der      
Einsamkeit  liƩen,  war  diese      
GemeinschaŌ  für  sie  etwas  ganz       
Besonderes  und  eine  große      
Freude   und   ErmuƟgung.   

Nun  folgen  sinngemäß  einige      
Zeilen   von   Stefan   Istrate:   

͞GeƌŶe  ŵƂcŚƚeŶ  ǁŝƌ  IŚŶeŶ     
ŵŝƩeŝůeŶ͕  ǁŝe  ǁŝƌ  ƵŶƐeƌe      
BeŚŝŶdeƌƚeŶfƌeŝǌeŝƚ  eƌůebeŶ    
dƵƌŌeŶ͘  DaŶŬbaƌ  ƵŶd  ŵŝƚ  fƌŽŚeŵ       
HeƌǌeŶ  ƐcŚaƵeŶ  ǁŝƌ  ǌƵƌƺcŬ  aƵf       

dŝe  beŝdeŶ  FƌeŝǌeŝƚͲWŽcŚeŶ͘  UŶƐeƌ  GŽƩ  Śaƚ  aůůeƐ  ǁƵŶdeƌbaƌ  ǀŽƌbeƌeŝƚeƚ͕  ƐŽ  daƐƐ  dŝe              
GeŵeŝŶƐcŚaŌ   ŐeůŝŶŐeŶ   dƵƌŌe͘   

Wŝƌ  eƌůebƚeŶ  eŝŶe  ŐeƐeŐŶeƚe  Zeŝƚ͘  Dŝe  BeŚŝŶdeƌƚeŶ  ǁaƌeŶ  ƐeŚƌ  fƌŽŚ͕  daƐƐ  Ɛŝe  ŶacŚ  deƌ                
eƌƐƚeŶ  CŽƌŽŶaͲWeůůe  ǁŝedeƌ  eŝŶŵaů  dƌaƵƘeŶ  ƐeŝŶ  dƵƌŌeŶ͘  Mŝƚ  BƵƐƐeŶ  ŬŽŶŶƚeŶ  ǁŝƌ  dŝe              
TeŝůŶeŚŵeƌ   ZƵŚaƵƐe   abŚŽůeŶ   ƵŶd   aŵ   EŶde   deƌ   Fƌeŝǌeŝƚ   aƵcŚ   ǁŝedeƌ   Śeŝŵ   faŚƌeŶ͘   
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Wŝƌ  ƐŝŶd  ƵŶƐeƌeŵ  HeƌƌŶ  JeƐƵƐ  CŚƌŝƐƚƵƐ  ǀŽŶ  ŐaŶǌeŵ  HeƌǌeŶ  daŶŬbaƌ͕   daƐƐ  eƌ  ƵŶƐ  aůůe                
ŶƂƟŐeŶ  fiŶaŶǌŝeůůeŶ  MŝƩeů  ǌƵƌ  VeƌfƺŐƵŶŐ  Ɛƚeůůƚe͕  daŵŝƚ  ǁŝƌ  dŝe  BeŚŝŶdeƌƚeŶ  ǌƵ  dŝeƐeƌ              
Fƌeŝǌeŝƚ  eŝŶůadeŶ  ŬŽŶŶƚeŶ͕  ŵŝƚ  aůůeŶ  daŵŝƚ  ǀeƌbƵŶdeŶeŶ  KŽƐƚeŶ͘  AůůeŶ  SƉeŶdeƌŶ            
ŵƂcŚƚeŶ   ǁŝƌ   aŶ   dŝeƐeƌ   Sƚeůůe   eŝŶ   ŐaŶǌ   ŚeƌǌůŝcŚeƐ   DaŶŬeƐcŚƂŶ   aƵƐƐƉƌecŚeŶ͘   

SecŚƐ  PƌedŝŐeƌ  aƵƐ  RƵŵäŶŝeŶ  ŚŝeůƚeŶ       
ǁäŚƌeŶd   dŝeƐeƌ   Zeŝƚ   dŝe   AŶdacŚƚeŶ͘   

TƌŽƚǌ  aůůeŶ  VŽƌƐŝcŚƚƐŵaƐƐŶaŚŵeŶ     
eƌŬƌaŶŬƚeŶ  eŝŶŝŐe  TeŝůŶeŚŵeƌ  ŶacŚ  deƌ       
Fƌeŝǌeŝƚ  aŶ  CŽƌŽŶa͘  LǇdŝa  ScŚƂffeŶd       
ŵƵƐƐƚe  ƐŽŐaƌ  fƺƌ  eŝŶŝŐe  TaŐe  ŝŶƐ        
KƌaŶŬeŶŚaƵƐ͘  MŝƩůeƌǁeŝůe  Śaƚ  Ɛŝe  ƐŝcŚ       
ǁŝedeƌ  eƌŚŽůƚ  ƵŶd  daƌf  ŵŝƚ  Peƚeƌ  ŝŶ         
DeƵƚƐcŚůaŶd   ƐeŝŶ͘͟    

Doch  Stefan  erliƩ  nach  diesen  beiden        
Freizeit-Wochen  einen  Erschöpfungs-     
zustand.  Sein  Ernteeinsatz  in  den       
Sommermonaten  in  der  Schweiz  war       
sehr  anstrengend  (oŌ  60  und  mehr        
Stunden  pro  Woche  in  einem  heißen  Treibhaus).  Gleich  im  Anschluss  an  diese  Zeit  fuhr                
er  mit  seiner  Familie  nach  Rumänien,  wo  dann  auch  bald  die  Behinderten-Freizeit              
begann.   

MiƩlerweile  geht  es  ihm  wieder  besser.  Dafür  sind  wir  unserem  Herrn  Jesus  Christus               
sehr   dankbar!   

 ObeŶ͗   VeƌƐaŵŵůƵŶŐ     
ŝŵ   Zeůƚ   

  

  

  

  

  

  

LŝŶŬƐ͗   Iŵ   VeƌƐaŵŵůƵŶŐƐƌaƵŵ     
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Im  Moment  befindet  sich  Rumänien  wieder  im  Lockdown.  Es  ist  nicht  einfach,  die               
Behinderten  zu  besuchen.  Jedes  mal,  wenn  man  das  Haus  verlassen  möchte,  muß  man               
ein   Formular   mit   der   Begründung   des   Ausgangs   formulieren   (Einkauf,   Arztbesuch   dgl.).   

Stefan  plant  für  BedürŌige  LebensmiƩelpakete  zusammenzustellen  und  diese  dann           
nach  Voranmeldung  vor  die  Türen  zu  legen.  Durch  die  Medien  und  den  erneuten               
Lockdown  sind  die  Behinderten  sehr  verunsichert  und  ängstlich  geworden.  Unsere            
Mitarbeiter  sind  im  telefonischen  Kontakt  mit  vielen  Behinderten  und  BedürŌigen            
sowie  im  Einsatz  mit  Verteilen  von  Hilfsgütern,  Holz,  PflegearƟkel  und  LebensmiƩeln.             
Vor  einigen  Wochen  konnte  ChrisƟan,  der  Bruder  von  Stefan,  einige  Rollstühle,             
Pflegesessel   usw.   nach   Rumänien   transporƟeren.   

Für  eure  FürbiƩe  und  alle  finanzielle  Unterstützung  möchten  wir  euch  vielmals  Danke              
sagen   und   grüßen   alle   ganz   herzlich!   

Daniel   Muhl   

  

  

  

  

  

Iŵ   SƉeŝƐeƌaƵŵ   deƐ   CaƐa   Eůŝŵ   

  

  

  

  

  

  

 AŶ   deƌ   fƌŝƐcŚeŶ   LƵŌ   

ϯ   


